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_.;;atzun°a 

Ubcr die Straßenbenennung und Hausnumeri7rung 

Der St adtrat 2 ladungcn er l äß t aufgrund des Art. 23 der Gemeinde
ordnung flir den Freista2-'t :-::2ycrn vom 25 .1.1952 ( Say~3S I s . 461) 
in de r derzeit geltenden FGss ung und des ~rt . 52 ~Js . 2 des Bayer. 
Straßen- ·und 1 1cgeges~tzes vom 11.7.1958 (GVSl . s . 147) 1. o. F . 
der Bek. vom 2.7. 1974 (GVßl s . 333 ) folgende Sa t zung : 

• Straßenna men und Beschilderung 

§ 1 

Die N~~c n der St r aßen werden vom Gemeinder~t (Stadtrat) bestimmt • 

§ 2 

Die Str aßen- und S trGßcnhinweisschild~r wer den auf Koste n der 
Stadt ~eschafft , angebrach t und unt~rhaltcn . 

§ 3 

Die Grundstückseig~n tümcr und die s onst an ~in~m GrundstUck dring
lich zur Nutzung Ber echtig ten, sowie deren bevoll mächtig t e Ver
treter müssen dulden , da3 an ihren H.äus~rn oder auf ihren Grundstückei 
Straßen- oder Straßenhinweisschilder angebr acht oder aufgestellt 
1,"lürden . 

:: . Hausnumerieru n1 
.1 

Di~ Anbrln~ung von Hausnummern an bebauten GrundstCTcken ist nach 
~aßgabe dar folgenden Bestirnmun0cn von den Verpflichteten zu dulden. 

1. Die V~rpf lichtunq: nach § 4 trifft 

a) den Grund stUcksci gcntUmer u nd den Gigenhesitzcr ( § 872 BGB) 

b ) jeden , der sonst~n e inem GrundstUck tjing lich z ur 9enUtzung 
be r echtigt i5t, insbesondere d0n : rbba uberechtigtcn und den 
t! icßbrauchc r t 

c) bei der Vermie tung od~r Verp.::ichtunq e ines ganzen Grund
stückes den h i e t e r oder P~:i.chtcr . 

2. Als Eige ntUmer gilt, wer als solcher irn Gru ndbuc h eingetragen 
ist. 1.Jenn r-liteigentum besteht , ist jeder i<iteigcntümer ver
pf lici1 l:et . 

3. Ist ein nach Abs . 1b VerDntwortlichcr vorhanden, so trifft die 
Verantwortung den Grundsti.ickse i gentürner ode r Ciqcnbcsitzer nicht . 
Im übrigen ist dann , yJe nn m0hrc r c Persone n verpflichtet sind , 
jeder verantwortlich. 



(1 ) Hausnummern werde n auf Antrag zuget e il t , wenn d a.s Gebäude 
i m Hohbau hergestellt ist . ,,; ird ein „'l. ntrag nicht spät e ste ns 
bis zu r Dezugsfer tigkeit dea Bauwerkes gestellt , so wird 
die ::t.::1dt eine fl .1 u:::mummcr v on ,\mts wc<::;en zuteilen . Für Ge
bäude , we l che von de r gene r ellen Umnumerierunr betr offen 
sind , \·\ft::rd~n die neuen Hnusnummern grunds€~tzlich von Amt s 
1: 1c,qen z uqe tcil t . 

( 2 ) ?U r GrundstLlckc mit gcringfUg i gen Bauwerken, ~ ic a us schließ
lich ande r e n a ls .!ohn zweckc dienen , oder fDr einzel ne sol
cher n.::1 uwcrkn 1:1crd0n l-Ia w;numr:1ern nur zugeteilt , w0nn fü r 
die ~ostzustellung oder s onstwie ein 6ff~ntl ichcs Inter
esse oder BedUrfnis besteht . 

0 ) 1\r:dere Verfnh rc.~ n vo r allem die der Bnu- , Feuer- , und ~voh-. 
nungs aufs icht '·"'erden d urch die Zuteilung e iner Hausnummer 
nicht ber ührt . 

(: .... 
cJ I 

(1 ) Im Interesse einer einhe i t lichen Ausgesta ltung der ~0us
numericrung ü;t das vom St adtra t als Mustc-r besc h lossene 
i-k1us nummc rns child mit Straßennamen zu v erwenden. Abweichungen 
von diesem ~uster in besonders ge l ogerten ?tillcn bedOr fen 
der Gcnchmi9un0 des Gemeinderates . 

( 2 ) Die Deschaffung der Hausnummernsc hilder erfolgt dur ch die 
J tadt gegen Erstattung der Kosten durc h den EigentUmer. 

( ; ) In den Jah r en 19 7G/77 fU hrt die S tadt eine gcner~l le Um
nufficrierung durch . Die hierfUr nnfallcndcn Kosten fU r 
Planu ng sowie :Jcschaffung und /„n~-,ringung der Hausnummern
schilder werden Guf die Ei ge ntUmer der betrof f enen Gcb~ude 
umge leg t . Die Umlcsung erfolgt nac h einem e inheitlic hen 
Naßsta1 , indcM die Gesamtkosten durch die Zahl der ausge
gebenen H0usnummern gctc il t werden . Der Urr. l;:-~ qebetrag wird 
mi t seiner Festsetzung fLll l ig . 

i;. 3 

( 1 ) Das r!umrnernsc hild muß an der s traGe nseita des Gcb~udes 
Uber oder unrnittelb~r nebe n dem Hauseingang angebr ac h t 
-...;1crden . Bcf i nde t sich der Hauseingang nicht an der .S tra ßen
se i te , s o hat die Anbringung des Nummer nsch ildes a n der am 
Haus~ingang näc hstliegenden Ecke des Gebäudes nac h der Stras 
sonseite h i n zu gesc hehen . Das Housnummernsc hild darf nicht 
höher a l s 2 , 2o Me t e r Ober dem 'Joden a ngebrBcht i..·rerden . 

( 2 ) Die Sc hilder milssen von der 3traße aus deut lich sic htbar 
sein . Die Si c htbarkeit d.::irf i nsbesonder e ni c ht durc h ßäume, 
Strtiuc her , Vorb~uten , Schilder u. li . beh i ndert werden . 

( 3 ) Bei einem Vor gar ten i s t da s Nummernschild am Einga ng des 
Vorgartens zwockent§pee c he nd Gnzubringen, sofern es am Haus 
s e l bs t nicht gut sichtbar a ngebr ac ht wer den kann . 



§ 9 

( 1 ) Li;:?c_:rnn Gebi"iUd(.!? nlc!lt unr.1.ith:"'l:.l;:-ir .. 1.n der .~.!;;.r,:~ßr: oder he-
f i nden sic h Hauseinq~nge rückw~irts t so k<rnn dem V~rpf lic:hte
ten ~ur .' .. ufl11gc qef'l:::ic ht w~rdf!'n, ::in 0(o;e:d.gncter Stelle an oder 
ntkhat tk:r .::.~t.ranc di("':: 1··, nbrln,:1uni:; oder ,'.ufst!C.':llunq e ines Hin
weisschildes ~u dulden . 

(?) J.!:; t es .zur ·n~)ringun~:r ode:r ',ufst.-::llun0 c1 r.es der.;~rtigen H1n
\·;C!d~•scl1:tlde~s nob:J~'ndi':J, ein fr~r:id~:S Grundstock :::u ~t::mU tzen, 
r::o rnun d(!r t:igcnt'..Jrner, E iqenb~rd.tzer , f·;ieter , P:~c!:t-:~r oder 
din9 lich cJercchti9tcr den fi!:>r'1den Grundst~\1cks od!:r GebHudes 
dic'J dulden„ 

( J ) Di.e :;iger.ti1!;1er t·mbcn fc-rn(:~r' die ,,nbr1nqunf: J)zw . \ufstel lunq- 1 
UrrL:· rh0l tun~~!::>- und r: rncueruni:~skonteri fl1 r di.c H.::iusnumm~rn
Gcld ldr:-r ~~u tr<::qE-n . 

~:, 1.o 

Die H=r u:..;r1umm~rn- und Hi nweissc hilder mUsscn stets in gu tem zu-
:> t;::nd crh.o l ten i,,.wrdcn. ~::ch~·;er le:::;cr1 ich odr:-r unlosl."'r1 l.c h qe~..mr
d~me .:;childer ::lind ::~u erneuern. 

!tandelt der Verpflichtet~ den Uer:;tinnunqem dieser .·:atzun0 zu
wider, ~o k a nn der =tadtrot nnch vorh~riger schriftlicher An-
drohurvi und nach l:h l;iuf einer Pri::-t von '.? • ·ochen die· ~rforder-
lichen : :,'.!l:ndlun{:::er. :")uf r:o::;t~n Ö{)S c.::ur;iir;cn Verpflic})teb~n v or
nehmr> n 1 :~ s tH"' n . 

r „..., ... „ .t J'., 

Dic:;c :;.1 l.:zun0 tritt f'lf'.l T~0e nt~ch ihre-r ~mtl ichti?n °-~kanntmachun9 
in i(r;1f t „ 

FladungBn , den 1~ . ~cbruar 19 76 


